
 

AWO-Spandau beriet erfolgreich 2.940 Schüler 

Das Schuldnerberatungsprojekt „Schulabgänger ohne Schulden (S.o.S.) der 

Spandauer AWO wurde in diesen Tagen erfolgreich abgeschlossen. Wie der 

Vorsitzende der Spandauer AWO, Detlef Schuster, berichtet, wurden seit März 2007 

insgesamt 2.940 Schüler aus 9 Spandauer Haupt-, Real-, Gesamt- und 

Berufsschulen in Sachen Schuldenvermeidung und Umgang mit entstandenen 

Schulden beraten. „Gerade beim Einstieg in das Berufsleben ist die Überschuldung 

eine schwerwiegende Vermittlungshürde". Das zeitlich befristete Projekt wurde aus 

sog. LSK-Mitteln (Lokales Soziales Kapital) der Europäischen Union finanziert. „Wir 

hoffen, dass wir einen wirksamen Beitrag zur Vermeidung von Schulden bei 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen geleistet haben. Und wir bedauern sehr, 

dass das so notwendige Projekt nicht weitergeführt werden kann, denn die Regeln 

für LSK-Projekte sehen eine Weiterführung nicht vor!“, betont der AWO-

Kreisvorsitzende Detlef Schuster. 
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